
BNE-Modul
Artenvielfalt entdecken, schützen 
und genießen 

Der NABU-Kreisverband Steinfurt
Der NABU hat sich dem praktischen Naturschutz-
verschrieben. Dazu betreut er landes- und kreis-
eigene, kommunale Naturschutzflächen sowie-
einige Flächen der NRW-Stiftung: „Naturschutz, 
Heimat- und Kulturpflege“ und eigens gekaufte 
und gepachtete wertvolle Flächen.

Die Betreuung erfolgt sowohl mit ehrenamtlichen 
als auch mit hauptamtlichen Kräften. Das Flä-
chenmangement wird mit dem eigenem Fuhr- und 
Maschinenpark und mit großem sozialen Engage-
ment unterstützt. Für die Pflege setzt der NABU 
auch seine Herden, die Landschaftspfleger mit 
Biss, ein. Wanderungen und naturkundliche Exkur-
sionen laden dazu ein, Wildtiere wie Fledermäuse, 
Wasservögel oder auch seltene Moorbewohner in 
ihren Biotopen kennen zu lernen.

In seinem außerschulischen Lernstandort, dem 
Lehmdorf, widmet sich der NABU der Umweltbil-
dung und der Bildung für nachhaltige Entwicklung 
(BNE). Es gibt viel zu entdecken, bauen und mit 
allen Sinnen wahrzunehmen. Der NABU ist Teil 
des BNE-Regionalzentrums und zertifizierte BNE-
Einrichtung.
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Anmeldung
BNE-Regionalzentrum
Tel. 02551 69-2138 oder 02551 69-2129 
bne-regionalzentrum@kreis-steinfurt.de
Die Teilnahme ist kostenlos und die maximale  
Teilnehmendenzahl beträgt 18 Personen!

Vom Kreisverkehr Innenstadt in die Kolpingstraße, weiter 
Nordwalderstraße in Richtung Nordwalde.Nach dem Ortsschild 
biegen Sie ca. nach 100 m rechts nach Ostendorf (Deelweg) 
ab. Dieser Straße folgen Sie etwa 2 km. Am kleinen Wegekreuz 
biegen Sie rechts ab.Bitte der Straße bis zum Ende folgen!

Tagungsstätte
NABU Zentrum 
Ostendorf 10 
48565 Steinfurt-Borghorst

BNE-Regionalzentrum
Kreis Steinfurt
Das BNE-Regionalzentrum Kreis Steinfurt ist eine 
Koordinierungsstelle zur Vernetzung der 
Akteur:innen der Umweltbildung und Bildung für 
Nachhaltige Entwicklung (BNE).

Ziel ist es, ein flächendeckendes BNE-/Umweltbil-
dungsangebot entlang der gesamten Bildungskette 
in der Bildungslandschaft des Kreises Steinfurt zu 
schaffen.



Information zur Veranstaltung
Bildung und Erleben sind zentrale Schlüssel, um ein 
individuelles und gesellschaftliches Bewusstsein 
für die Bedeutung der natürlichen Lebensvielfalt zu 
schaffen (Biodiversitätsstrategie NRW). Der Erhalt 
und die nachhaltige Nutzung der Biodiversität sind 
für die soziale und wirtschaftliche Entwicklung sowie 
für das Überleben der Menschen entscheidend (Agen-
da 2030, Ziel 15: Leben an Land).

Im Sinne unseres Leitbildes „Leben und lernen in der 
Natur - sie schätzen und schützen“ setzen wir uns - 
der NABU KV Steinfurt - für dieses Ziel ein.

Aufbauend auf dem direkten Naturerleben möchten 
wir global nachhaltiges Denken und Handeln auf den 
Gebieten des Naturschutzes und der Biodiversität, 
des Konsumverhaltens und des Ressourcenschutzes 
fördern.

Diese Fortbildung richtet sich speziell an Lehrkräfte, 
die sich für die Umsetzung von Bildung für nachhal-
tige Entwicklung in den Schulalltag interessieren. In 
spannenden und praxisnahen Workshops erhalten 
Sie wertvolle Anregungen, wie Sie gemeinsam mit 
Ihren Schülerinnen und Schülern eigene Projekte 
zur Biodiversität umsetzen können. Sie erleben in 
der Workshopphase I die biologische Vielfalt des 
Apfelbaums auf der Streuobstwiese des NABU-Lehm-
dorfs und lernen dabei verschiedene Methoden 
kennen, wie sie den Lernort Apfelbaum im Kontext 
von BNE einsetzen können. In der Workshopphase 
II erarbeiten Sie verschiedene praktische Anwen-
dungsmöglichkeiten der Biodiversität. Hier geht es 
zum einen um Heilpflanzen und zum anderen um 
Färberpflanzen.

Nähere Informationen dazu finden sich auf dem 
Beiblatt. Bitte wählen Sie bei Ihrer Anmeldung schon 
zwischen Workshop 2 und 3 aus. WS 1 findet für alle 
TN statt.

Veranstaltungsnummer: 25-468

13.30 Uhr 
Workshop-Phase II

15.15 Uhr 
Gemeinsamer Austausch und Abschluss

15.30 Uhr 
Ende der Veranstaltung

Moderation 
Dagmar Fischer-Möltgen  
Wilhelm Hiemstra 
BNE-Regionalzentrum Kreis Steinfurt

Ab 09.00 Uhr 
Eintreffen im NABU Zentrum  
Stehkaffee und Anmeldung

09.30 Uhr 
Begrüßung & Impuls
Dagmar Fischer-Möltgen, Ruth Schroer 
BNE-Regionalzentrum Kreis Steinfurt

09.45 Uhr 
Workshop-Phase I

11.30 Uhr 
Führung durch das NABU Lehmdorf 
Wir backen gemeinsam Pizza im Lehmofen!

Programm



Artenvielfalt entdecken, schützen 
und genießen

Bitte wählen Sie für WS-Phase 2 zwischen WS 2 und 3 aus!

Workshops 
zum BNE-Modul:

am 8. Oktober 2025 in Steinfurt-Borghorst 

Workshop 1: Vielfalt am Apfelbaum – 
Der Apfelbaum als BNE-Lernort

Referentin:  
Ruth Schroer, Dipl. Landschaftsökologin,  
NABU Kreisverband e.V.
In diesem Workshop erleben Sie den Apfelbaum 
auf der Streuobstwiese des NABU-Lehmdorfs als 
lebendigen Lernort für Bildung für nachhaltige Ent-
wicklung. Sie tauchen ein in die biologische Vielfalt 
des Apfelbaums – von unterschiedlichen Sorten über 
die Tierwelt im und um den Baum bis hin zu seiner 
Bedeutung für das Ökosystem Streuobstwiese und 
für uns Menschen.

Der Workshop vermittelt praxisnahe Methoden, um 
den Apfelbaum im Unterricht fächerübergreifend 
einzusetzen. Dabei steht im Fokus, wie nachhaltige 
Handlungskompetenzen altersgerecht gefördert 
werden können.
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Artenvielfalt entdecken, schützen 
und genießen

Bitte wählen Sie für WS-Phase 2 zwischen WS 2 und 3 aus!

Workshops 
zum BNE-Modul:

am 8. Oktober 2025 in Steinfurt-Borghorst 

Workshop 3: Färberpflanzen – Kreativ arbeiten mit 
Pflanzenfarben

Referentin:  
Monika Hölscher, Naturpädagogin,  
NABU Kreisverband Steinfurt e.V.

Entdecken Sie Pflanzen wie Färberkamille, Malve 
oder Rote Bete, mit denen sich Stoffe, Papier oder 
Wolle natürlich färben lassen. Sie probieren ver-
schiedene Techniken aus und erfahren, wie sich 
kreative, ökologische und kulturelle Bildung im 
Unterricht verbinden lassen. Der Workshop bietet 
praxisnahe Ideen für fächerübergreifende Projekte 
mit viel Raum zum nachhaltigen Gestalten.

Workshop 2: Heilpflanzen – Traditionelles 
Wissen nachhaltig nutzen“

Referentin:  
Brigitte Schürkamp, Heilpflanzenexpertin
In diesem Workshop steht das Thema Heilpflanzen 
im Mittelpunkt. Sie lernen ausgewählte Pflanzen 
kennen, die traditionell in der Naturheilkunde 
genutzt werden – wie Beinwell, Ingwer und Meer-
rettich.

Dabei erhalten Sie spannende Einblicke, wie Heil-
pflanzen mit Gesundheit, Regionalität, Selbstversor-
gung und kulturellem Erbe verbunden sind.

Sie stellen eigene kleine Produkte her, zum Bei-
spiel einen Sportbalsam und Teemischungen. Der 
Workshop verknüpft Naturkunde mit Alltagsbezug 
und fördert einen nachhaltigen, wertschätzenden 
Umgang mit natürlichen Ressourcen.


